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Wenn Mittelmauern vorhanden find, fo empfiehlt es [ich Pcets, diefe fiir die D..681'F

Zwifchen-Stützpunkte zu benutzen. Dabei vermeide man jedoch, die Binder als durch- '
mit mittleren

gehende (continuirliche) Träger zu eonf’cruiren; man überdecke vielmehr jede Oeffnqu StützP““k'en—

Fig. 224.
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_ Von der Markthalle zu Frankfurt &. M.““).

1,200 11. Gr.
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Vom Werkftättenbahnhof zu Leinhaufen‘“).

"400 n. Gr.

durch einen felbftändigen Träger. Eine folche gute Anordnung zeigt Fig. 223 132).

Der mittlere Dachbinder if’c ein Satteldach; die Binder fiir die beiden Seitendächer

find armirte Träger mit ungleich hohen Stützpunkten.

 

133) Nach ebendaf. 1880, B1. 17—20.

13‘) Nach: Zeizfchr. d. Arch.- u. Ing.-Ver. zu Hannover 1879, Bl. 770.
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